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Tabelle 4. Ausnahms⸗ bezw . guttatsweiſe geleiſtete Unterſtützungen armer Wanderer in

Gemeinden ohne ſtändige Unterſtützungseinrichtungen im Jahr 1903 .
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2. Die Zwangserziehung im Jahr 1903 .

( Vgl . Band XX , Jahrgang 1903 , Nr . 7, Seite 125 u. . )

Die Zahl der Zöglinge , die auf Grund des Geſetzes vom 4. Mai 1886 ( G. u. . Bl .

Nr, XXVI) bezw. vom 16 . Muguft 1900 ( G. u. . Bl . Nr . XLV) , die ftaatlihe Fürforge für die

Erziehung verwahrloſter jugendlicher Perſonen betreffend , in Zwangserziehung kamen , belief ſich

D Jahr auf mepeti im Jahr auf unehellch | im Jahr S unchrlich
887 117 21 | 1893 1038 145 | 1899 1428 225

1888 269 45
| 1894 1154 158 | 1900 1873 22 %

1889 441 1895 1274 1½ L NIIE O14 ! 13s

1890 601 94 | 1896 1877 190 | 1902 1648 256
1891 734 112 | 1897 1390 196 | 1903 1768 264 .
1892 850 129 ° | 1898 1404 214 ad

Die Zahl der Zwangszöglinge nahm mit Ausnahme des Jahres 1900 beſtändig zu.
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Von den überhaupt im Berichtsjahr aufgeführten 1763 Zöglingen waren zu Anfang des

Jahres 1511 und am Schluſſe 1558 vorhanden ; im Laufe des Jahres traten 252 Zöglinge in

die Zwangserziehung ein und ſchieden 205 durch Entlaſſung aus . Unter der Geſamtzahl der Zög⸗

linge befanden ſich 1107 ( . . 62,3 %) Knaben und 656 ( d. ſ. 37,2 %) Mädchen ; 1499 (85, %)

waren ehelich , 264 ( 15, %c ) außerehelich geboren ; für die Knaben betrug der Prozentſatz der Unehelichen

14 , für die Mädchen 15,4 . Beim Eintritt in die Zwangserziehung waren 1288 ( 73,/s ) unter

und 475 ( 27,0 %) über 14 Jahre alt ; insbeſondere waren von den naben 826 ( 74,6 l ) unter ,

281 ( 25,4 ° ) über 14jährig , von den Mädchen 462 ( 70,4 %) unter , 194 ( 29 , / ) über 14jährig .

837 Zöglinge ( 47,5 %) kamen in Zwangserziehung auf Grund des § 1 Abſatz 1 des Geſetzes

( 8 1666 vgl. mit § 1686 . . B. oder 8 1838 . . B. oder §S 55 . St . . . ) wegen Gefährdung

durch die Eltern ( Grund ), 887 ( 50,/ ) auf Grund des § 1 Abſ. 2 wegen eigenen ſchlechten

Verhaltens ( Grund b) und 39 ( 2,2 %) auf Grund ſtrafgerichtlichen Erkenntniſſes gemäß § 56 Abſatz 2

des RSt. . B. oder § 362 Abſatz 3 letzter Satz R. St . . B. ( Grund © und ) ; von den Knaben

waren 462 ( 41,7 ) wegen a, 615 - ( 55,6 °h) wegen b wmd 30 ( 2,10l ) ftrafweife , von den

Mádhen 375 ( 57,2 ) wegen a, 272 ( 41,4 %) , wegen b und 9 ( 1,4 %) ſtrafweiſe , von den

Ehelichen 717 (47,3½/8) wegen a, 748 (49,9 %)) wegen b, 34 (2,3 ) ſtrafweiſe , von den

Unehelichen 120 ( 45,5 ° ) wegen a, 139 ( 52,6 0/ ) wegen b und 5 ( 1,90 %) ftraftveife in die Hwangs -

erziehung gegeben worden .

Am Schluſſe des Jahres bezw. beim Abgang aus der Zwangserziehung waren 1015 Föglinge

( 57,6 ° ) in Familien , 660 ( 87,4 fo ) in Anſtalten untergebracht , 20 ( 1½ / ) befanden ſich im

Gefängnis , darunter 2 über 14jährige Knaben das ganze Jahr hindurch, und 68 (8,9 fo ) auf Der

Flucht , darunter 13 über 14jährige Knaben und 2 über 14jjährige Mädchen das ganze Jahr

hindurch.
Für jedes Geſchlecht und die beiden Altersgruppen ergaben ſich folgende Zahlen : Es waren

untergebracht
Knaben | Mädchen | Böglinge im ganzen

unter über zu⸗ | unter über zu⸗ | unter über zu⸗

in 14jährig ſammen | 14jährig jammen | 14jährig ſammen

ERUR a a i 132 580 DOA TTO 235 858 1 230 765 1015

Olo rA haca 7,5 60,0 37,5 Ojla 8j BOL irer An ABA 57,6

Bukane o ih 169 198 667 79 214 293 248 412 660

E o e o gia OLTDAL. 20%% .. 1 Ae To T AT e Mi -28,90 68/½

Gefängniſſen — 20 vd a] — — —— — 20 20

H — 1, i a a e — + l1 i

flüdtig . — 58 58 — 10 10 — 68 68

B — 3,3 38,3 e 0,6 0,6 | $ 3,9 3,9.

Ein Wechſel in der Art der Unterbringung trat im Laufe des Jahres bei 274 Zög⸗

lingen ein, überwiegend bei den Knaben ( 197 ) nach Ablauf des ſchulpflichtigen Alters bezw. beim

Eintritt in eine Lehre oder ſonſtige berufliche Tätigkeit . Von dieſen Zöglingen waren bei den

Knaben 189 , bei den Mädchen 71 über 14 Jahre alt , bei den Knaben 8, bei den Mädchen

6 unter 14 Jahre alt . Bei 204 ( darunter 139 Knaben ) fand ein einmaliger Übergang ſtatt ,

45 ( darunter 36 Knaben ) machten einen zweifachen Übergang durch , 16 ( darunter 13 Knaben)
wechſelten 3 mal , 4 Knaben 4 mal , 3 Knaben 5 mal und 2 Knaben 6 mal die Art der Unter⸗

bringung .
Von den aus der Zwangserziehung im Jahre 1903 abgegangenen 205 Zöglingen

wurden 43 ( 30 Knaben und 13 Mädchen ) widerruflich und 156 ( 95 Knaben und 61 Mädchen)

endgültig entlaſſen , von letzteren 14 ( 7 Knaben und 7 Mädchen ) vor und 142 ( 88 Knaben und

54 Mädchen ) nach vollendetem 20 . Lebensjahr ; 6 Zöglinge ( 3 Knaben und 3 Mädchen ) gingen

infolge Tobes ab . 7 unter 14 Jahre alte ( 4 Knaben , 3 Mädchen ) kamen zu den Eltern , 155 über

14 Jahre alte ( 94 Knaben , 61 Mädchen ) ergriffen einen Beruf , 2 Knaben und 2 Mädchen kamen

in Irren⸗ bezw. Idiotenanſtalten , 7 Zöglinge famen zum Militär , 2 wanderten aus , 5 Mädchen

haben ſich verheiratet , 9 Knaben kamen ins Gefängnis und 7 Knaben und 2 Mädchen waren

flüchtig, 1 Mädchen ging ins Bordell .

Der nah . den Angaben über das Verhalten der Zöglinge au beurteilende Erfolg der

Zwangserziehung war bei den 205 Abgegangenen für 141 ( 68,3 / befriedigend , für 36 - ( 17,6o)
zweifelhaft , für 22 ( 10,7 ) niht befriedigend ; für 6 Zöglinge ( 2 , h ) war , weil längere Beit flüchtig

und unauffindbar , keine Angabe möglich . Bei den am Jahresſchluſſe vorhandenen Zöglingen war

dagegen ber Erfolg für 1146 ( 78,6 0 befriedigend ), fir 209 ( 13,4 ) zweifelhaft , für 142 ( 9,1 )

mare e E E
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nicht befriedigend ; fiv 61 ( 8,9 ? ) war das Verhalten wegen der Kürze der Unterbringung oder

weil ſich die Zöglinge längere Zeit im Gefängnis befanden oder flüchtig waren , gar nicht oder in

unbeſtimmter Weiſe angegeben .

Nach dem Alter ſetzten ſich die am Jahresſchluſſe in Zwangserziehung befindlichen Zöglinge
wie folgt zuſammen . Es waren :

untergebracht
in Gefängniſſenin Familie in Q ; Ñ im davonalt ancben Mlbchen zuſ. enabenMürchen i EnabenWeibchtd r . ganzen ehelich urunehelich

unter 6 Jahre 14 8 22 1 — ( — — — 238 22 1
—9 „ 43 31 74 22 17 89 :| — n GILIB 96 17

10 —11 p -88 38 Tr f5 22 73 W — | 144 128 21
18 —186 „ 40 38 78 91 39, 130 208 170 38
a a 0 57 1167/ 81 Bhai 88 E 6 ENST . . tner Ağ
16 —17 „ . 153 57 210 64 73 187 ¿| 14 — 14 | 86l 306 55

18 Jahre . 101 84 1185 Ingi 44 14 ¿| 14 A 18d 2275; Ñtob 32
LBO l A StD 35 110 15 21 86 | 21 3 24 1170 144 26

unter 14 Jahre 130 115 245 165 78 243 — —— — 488 Sir 77
Hone iid 8,3 7,4 15,7 10,6 5,0 15,6 — a — {4 ‘ 313 26,4 4,9

über 14 Jahre 439, 183 623. 1190 — 195 385 55 8 68 910708 bosip. . 158

E A SDAR e LD7 189 , 12,a e2486 BE 0,s 4,0 68 , 835,s 10,3 .
ehelich . . . 488 261 749 | 297 228 520 46 8 54 1323

Oin ASES e 160,7 48,0 19,½ HUTE ii 83,6: 10 2,90; -0,8 8,4 ( 84½
unehelich . . 81 37 118 58 50 108 vii -9 — 9 235

biii aos tI 5a 2,4 Zeil. 3,7 3,2 6,9. 810,6; — 0,56 15,1

Die ſämtlichen über 14 Jahre alten in Familien untergebrachten 622 Zöglinge übten eine

berufliche Tätigkeit aus . Die näheren Verhältniſſe derſelben ſind in nachſtehender Überſicht
zum Ausdruck gebracht . Es waren gewerblich uſw . tätig

Knaben Mädchen zuf. Gheuchunehelich Knaben Mädchen zuſ. chelichunebelich
m gangen . . . 489 1838 622 | 533 89 das Verhalten in der
davon Lehre uſw. war bei den
in Stadtgemeinden 227 83 310 263 47 | a = Böglingen
in Landgemeinden 212 100 312 270 42 befriedigend . . 148 108 251 223| S
nach dem Alter | zweifelhaft . . 13 5 18. 16 2

14 Jahre alt . 48 23 71 61 10 | unbefriedigend . 6 4 10 8 2
En r aag 84 906 | 85 11

|
ohne Angabe . — — — — —

EO tenri prea 22 108 | 90 . . . 18 ; | B ufw . Böglingen
E kon . 67% F851 102 f sasstihå

| befriedigend , . 284 55 289 238 51
E E rOn 84 185 frik "Si zweifelhaft . . 25 10 857o BI 4
19S 0) PEPEL R5 85 110 os 158

| unbefriedigend . 12 5 TAT CAS 2

, Waren vorher ohne Angabe . 1 1 2 2 —
in Familien . 175 100 275 241634 | nach dem Beruf
in Anſtalten . . 264 83 347 292 55 in der Landwirtſchaft 136 — 186 1uis S8

untergebracht in einem Gewerbe . 801 27 828 do 49
Wegen Grunda . 167 112 279 247 s32 in häuslichem Dienſt — 156 156 139 17

n na buc 272 71 343 286 57 inſonſtige Unterkunft 2 — 2 2

Die gewerblich tätigen männlichen Zöglinge verteilten ſich auf 46 Berufe ; unter ihnen
waren die Schreiner mit 25 , die Schmiede mit 24 , die Gärtner mit 22 , die Schloſſer und Bäcker

mit je 21, die Taglöhner mit 20 , die Blechner und Schuhmacher mit je 18 , die Sattler mit 15 ,

te Schneider mit 13 und die Buchbinder mit 12 am ſtärkſten vertreten . Von den 27 weib⸗

ichen einen gewerblichen Beruf ausübenden Zöglingen waren 14 als Näherinnen , 5 als Fabrik —

arbeiterinnen, 2 als Spinnerinnen und je Ials Poliſeuſſe , Kartonagearbeiterin , Zigarrenmacherin ,
Einlegerin, Ladnerin und Kellnerin tätig .

Die Koſten der Zwangserziehung beliefen ſich im Jahr 1903 auf 87 537 / , davon
69 311 / für Anſtalts - und 18 226 M für Familienerziehung . Da davon 6977 bezw. 960 M
zum Erſatz angewieſen wurden , ſo betrug der reine Aufwand der Staatskaſſe 62 334 / bezw.
7266 , zuſammen 79 600 / . Über die Aufwendungen der Gemeinden ( Ortsarmenver —

bände), die neben einem Drittel der Erziehungs - und Verpflegungskoſten noch die bei der Unter⸗

ringung in die Zwangserziehung erwachſenden Koſten für die Hin - und Rückreiſe , die Ausſtattung
owie für ein angemeſſenes Unterkommen bei der Entlaſſung zu beſtreiten haben , ſind Angaben

nicht bekannt . Dagegen kommt zu dieſen Koſten noch der Aufwand für die ſtaatliche Erziehungs -
nftalt in Flehingen , welher im Berihtsjahr 51091 M6 betrug .
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Staud und Bewegung der Zöglinge im Jahr 1903 .
—
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